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Ein üppig bewachsener Garten macht große Freu-
de, bringt jedoch auch viel Arbeit und etliche Pflich-
ten mit sich - wie zum Beispiel den Rückschnitt von 
Sträuchern. Damit Gehsteige, Radwege und Fahr-
bahnen sicher benutzt werden können, müssen 
diese Infrastrukturen in ihrer gesamten Breite frei 
von überhängendem Bewuchs aus Privatgrund-
stücken sein. LiegenschaftseigentümerInnen haben 
die Pflicht, Hecken und Sträucher zurückzuschnei-
den,um eine freie Sicht im Straßenraum zu garan-
tieren.

Überhängende Sträucher

Grundgrenze ist Schnittgrenze!

Folgendes gilt zu beachten:
•	 Grundgrenze ist Schnittgrenze
•	 Fahrbahnrand, Bankett, Gehsteig bis zu 

einer Höhe von mindestens 2,5m freihal-
ten

•	 Fahrbahn bis zu einer Höhe von mindes-
tens 4,5m freihalten

•	 Verkehrszeichen und Straßenbeleuchtung 
freihalten
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Achtung:
Es wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, 

dass ausschließlich Bal-
konblumen angeliefert 

werden dürfen!

Für unsere Gemeindebürger und 
Gemeindebürgerinnen wird eine 
Entsorgungsmöglichkeit in Form 
eines Containers angeboten. 
Die Mulde wird am Vorplatz 
/ alten Bauhof aufgestellt.

So können alle BürgerInnen der 
Gemeinde St. Andrä, zu der 
angeführten Zeit den anfallenden 
Baum- und Strauchschnitt 
ordnungsgemäß entsorgen.

Baum- & Strauchschnitt 

Anlieferungszeit Baum- und Strauchschnitt
20. September - 14. Oktober 2024

Sperrmüll- 
sammlungDie Balkonblumen können heuer 

beim Vorplatz / alten Bauhof 
und bei der  Feuerwehrzeugstätte 
in Lintsching abgegeben werden. 
Dafür werden Kipper aufgestellt, 
wo die Blumen ordnungsgemäß 
entsorgt werden können.

im Gewerbegebiet St. Andrä
Samstag 

12. Oktober 24

Anlieferungszeit
08.00-11.45 Uhr

und
13.00-16.00 Uhr

Keine Anlieferung zur Mittagszeit!

Anlieferungszeit
20. September 2024

bis
10. Oktober 2024

Die Grünschnittmulde ist noch bis

31. Oktober 2024
beim alten Bauhof in St. Andrä 
aufgestellt.

Folgendes gilt weiter zu beachten: 
•	 nur Rasenschnitt einwerfen!
•	 keine Steine und kein Moos 

einwerfen!
•	 keinen Thujenschnitt einwerfen!

Balkonblumen

ACHTUNG:
Jegliche Entsorgung von  

Baum- und Strauchschnitt  
in der Grünschnittmulde 

ist verboten!

Hierfür siehe Anlieferungszeit  
Baum- und Strauchschnitt

Was darf nicht angeliefert werden 
•	 Paletten, usw.
•	 Wurzelstöcke

Was darf nicht hinein:
•	 Grün- und Rasenschnitt
•	 Strauchschnitt
•	 Baumschnitt, Wurzeln, etc.
•	 Moos

Grünschnitt ! !

!!
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•	 Bei Betteinsätzen muss die 
Trennung der Eisenteile vom 
Holz bereits zu Hause durch-
geführt werden.

•	 Bei Gartenmöbeln (insb.
Sessel), Sonnenschirmen und  
Kinderwägen bitte Bespannung 
u. Metallgestell bereits getrennt 
anliefern.

•	 "Gelbe Säcke" dürfen nicht 
als Verpackung verwendet 
werden! Dabei handelt es sich 
um eine Zweckentfremdung! 

•	 EPS, XPS und Wolle getrennt 
verpackt abgeben und max. 
Abgabemenge beachten! 
Säcke mit gemischten Ma- 
terialien werden nicht an-
genommen! 

•	 Keine Sortierung vor Ort!

•	 Bei Boilern ist die Isolierung 
vorab zu entfernen!

•	 Nachtspeicheröfen sind zerlegt 
anzuliefern (Isolierung u. Steine)

•	 bei Elektrogeräten muss der 
Akku bzw. die Batterien entfernt 
und extra abgegeben werden

•	 Keine Kartons, Papier u. 
Flaschenglas anliefern!

	 kann im Recyclinghof 
	 abgeben werden!

•	 Verpackungssytropor wird nicht 
angenommen! Dieses kann 
ganzjährig im Gelben Sack 
entsorgt oder beim Recycling-
hof abgeben werden!

Was kann angeliefert werden?
Als Sperrmüll ist grundsätzlich jener 
Müll zu verstehen, welcher auf 
Grund seiner Größe nicht mehr in 
die Hausmülltonne passt.

Dazu zählen:
Betteinsätze, Matratzen, Kunststoff-
eimer, Koffer, Bodenbeläge, Skier, 
Kinderspielzeug, Holzkisten, Tep-
piche, Gartengeräte und Garten-
möbel, Altfenster, Wohnzimmer- 
und Kücheneinrichtungen sowie 
Alteisen, Altholz udgl.

Elektro- und Elektronikgeräte:
Kühlschränke, Kühltruhen und 
Kühlgeräte, E-Herde und Zusatz- 
herde, Geschirrspüler, Video-
recorder, Radiogeräte, Fernseh-
geräte (klein und groß) sowie 
Computer und Bildschirme können 
kostenlos abgegeben werden.

sperrmüll - was gilt zu beachten ?

Gebühren für die Entsorgung
Für das Jahr 2024 werden in der Gemeinde St. Andrä folgende Gebühren und Abgaben eingehoben:
Altmetall/Alteisen - Gerätebatterien
unbeschränkt			   kostenlos

Sperrige Siedlungsabfälle
max. 8 m³/Jahr			   kostenlos
jeder weitere m³			   € 21,00

Altholz
max. 6 m³/Jahr			   kostenlos
jeder weitere m³			   € 15,75

Bauschutt
max. 2 m³/Jahr			   kostenlos
Keine Annahme weiterer Mengen!

Altöl
max. 5 Liter/Jahr			   kostenlos
jeder weitere Liter			   € 0,53

PE-Sack - für gewerbliche Betriebe
je Sack				    € 1,25
Ausgabe im Bauhof

Altreifen
je PKW-Reifen				    € 4,50
je Traktorreifen				    € 21,00

Künstliche Mineralfasern
max. 2 x 250l Sack/Jahr		  kostenlos
keine Annahme weiterer Mengen!

XPS-Platten
max. 1 x 250 l Sack/Jahr		  kostenlos
keine Annahmen weiterer Mengen!

EPS-Platten
max. 1 x 250 l Sack/Jahr		  kostenlos
keine Annahmen weiterer Mengen!

Eternit-Platten
max. 0,5 m³/Jahr			   kostenlos
keine Annahmen weiterer Mengen!

ACHTUNG
Isolierte Garagentore und 
Gewerbemüll werden nicht 

angenommen!

Bei Fragen bitte Bauhofleiter Brandstätter Karl anrufen! +43 (0)664 1709400

!!

Was sonst noch zu beachten ist!
Folgende Regelungen sind strikt einzuhalten:
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Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und es früher dunkel wird, kommt es vermehrt zu Einbrüchen. 
In der Dämmerung fühlen sich Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet und gehen 
verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: Helfen 
Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu  machen! 

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn 
Sie nur kurz weggehen.

Verwenden Sie Zeitschaltuhren und 
Bewegungsmelder für Ihre Innen- und 
Außenbeleuchtung.

Durch gute Nachbarschaft und 
Zusammenhalt kann ein Beitrag zur 
Vermeidung von Einbrüchen geleistet 
werden.

Halten Sie Augen und Ohren offen. 
Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Bundeskriminalamtes unter 
www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 und in jeder 
Polizeiinspektion.


